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Meisterschaftsspiel / 3. Liga, Gruppe 3 

Unnötige Niederlage gegen Grosswangen. 

FC Grosswangen I – SC Nebikon I  2:0 (0:0) 

Jenes Glück, das dem FC Grosswangen in den letzten drei Spielen fehlte, kehrte in der Partie gegen 
den SC Nebikon wieder zurück. Das Heimteam, startete mit viel Schwung gegen den 
Tabellenvierten aus dem Wiggertal. Die ganz grossen Chancen blieben aber zu Beginn noch aus, 
Einzig Nebikon hatte zwei bis drei gute Tormöglichkeiten die eigentlich zur Führung der Gäste hätte 
führen müssen. Goalgetter Gander konnte seine Abschlussstärke leider nicht beweisen. Keeper 
Bucher im Tor der Gastgeber wehrte seinen guten Abschlussversuch bravourös noch in Corner. Die 
Partie war danach weitgehend ausgeglichen mit Chancen hier (Häfliger) wie dort (Gander). Tore, 
gab es jedoch keine, bis zum Pausenpfiff des guten Schiedsrichters Schnyder  

Dies änderte sich nach dem Seitenwechsel sehr rasch. Der eben erst eingewechselte André 
Britschgi brachte nämlich Grosswangen kurz nach Wiederbeginn mit einem herrlichen Volleyschuss 
aus 12 Metern mit 1:0 in Front. Vorausgegangen waren aber etliche individuelle Fehler der Nebiker, 
was Trainer Süess schon etwas in Rage brachte. Dies veranlasste nun die Besucher zu verstärkten 
Offensivaktionen. Oft scheiterten sie aber an der sehr gut stehenden Grosswanger Defensive oder 
dann spätestens am sicheren Keeper Bucher. Je mehr Nebikon nun in die Offensive warf, um so 
mehr Möglichkeiten für Gegenstösse gab’s für Grosswangen. Als in den Schlussminuten eine Serie 
von Freistössen und Eckbällen für Nebikon anstanden, ging auch ihr Keeper Schwitter mit in den 
Angriff. Wenig hatte gefehlt und der Ausgleich wäre Tatsache geworden. Ein Abpraller landete 
danach in den Füssen der Grosswanger, welcher über mehrere Stationen letztlich Alain Schmidlin 
fand, der zum erlösenden Grosswanger 2:0 Siegestor einschiessen konnte. Anhand der Chancen 
hätte Nebikon das Spiel gewinnen müssen. Andy Süess war deshalb mit einigen Spielern auch 
unzufrieden, da zu wenig Engagement gezeigt wurde und der letzte Biss fehlte. 

Gutmoos - 80 Zuschauer;  SR. U. Schnyder, Escholzmatt. 

Tore: 47. Britschgi 1:0; 90. Schmidlin 2:0. 

 Grosswangen: Bucher; Wicki, Künzli, Ludin, Rölli, Huser (74. Furrer), Häfliger (46. Britschgi), 
Sommerhalder, Bremgartner (49. Emmenegger), Schmidlin, Peyer 

Nebikon: Schwitter; Hodel, Kunz (82. Seeholzer), Gut, Hügi, Peter, Gander, Leupi, Bisang (73. Stöckli), 
Marti, Tschopp (67. Giger). Bemrekung : 33. Abseitstor Nebikon aberkannt.  

 

 


